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Auszug aus dem Protokoll der Gemeindevertretungssitzung vom 16.4.2007 

 
1 . Das Protokoll der Sitzung vom  12.02.2007 wird ohne Einwand einstimmig genehmigt. 
 
2. Berichte des Bürgermeister: 
• Der Bürgermeister informiert über regionale Aktivitäten. 
• Derzeit verzeichnet Sulzberg erfreuliche Nächtigungszuwächse. Grund: Wiedereröffnung vom Vitalhotel 

Linde. 
• Die Baustelle zur Sanierung der Hangbrücken im Hompmann-Tobel wurde eröffnet. Es wird 

Baustellenverkehr bis Oktober geben. 
• Bürgermeister, Gemeinderäte und Vereinsfunktionäre aus Oberreute haben unser Gemeindehaus besichtigt. 

Ein Termin für einen Gegenbesuch wurde bereits fixiert. 
• Für den gemeindeübergreifenden „Naturpark Nagelfluhkette“ wurden die Vereinsstatuten beschlossen. Die 

Eröffnung ist für den 4.10.2007 geplant. 
• Die Caritas hat das Flüchtlingsheim Badhaus (Altes Zollamt)  für weitere 3 Jahre gemietet.  
• Die Kindergarteneinschreibung für 2007/08 läuft. Es wird zusätzlicher Betreuungsbedarf in einer 

Integrationsgruppe entstehen, daher muss zusätzlich eine ausgebildete Kindergärtnerin eingestellt werden.  
• Im Altenwohnheim gab es außergewöhnlich viele Todesfälle im vergangenen Halbjahr. Derzeit ist noch 1 

Zimmer frei. 
• Die Jahreshauptversammlung des Sozialsprengel Vorderwald hat stattgefunden. Bgm. Arnold Hirschbühl hat 

Reinhold Walser als Obmann abgelöst. 
• Eine Einladung zum Zukunftsforum Leader 13 – Entwicklung ländlicher Raum wird verteilt. 
• Der Raiffeisen Fitnessparcours wurde fast vollständig erneuert. Die Raiffeisenbank als Namensgeberin 

beteiligt sich wie schon bei der seinerzeitigen Erstellung finanziell. Es wird am 17.5.07 eine Veranstaltung 
geben, die zum Besuch dieser wunderschönen Freizeitanlage anregen soll. 

• GV Kriemhilde Steurer berichtet über mehrere Sitzungen des Jugendausschusses mit dem Mountainpub-
Team und Pfarrer Peter Loretz. Seit Ostern gilt dort ein Rauchverbot, allerdings muss noch über einen 
Unterstand für Raucher im Freien nachgedacht werden. Weiters gibt es die Zusage, keine harten Alkoholikas 
mehr auszuschenken. Räumliche Verbesserungen stehen an. 

 
3.   Anschaffung einer Loipenbeschilderung und Loipenpläne (Beschluss) 
Die bestehende Loipenbeschilderung ist kaum mehr brauchbar. Es fehlt an einem Übersichtsplan, an 
Übersichtstafeln an Ausgangs- und Kreuzungspunkten und an einer durchgängigen Beschilderung. Oberreute hat 
2006/07 ein neues System installiert. Es bietet sich an, dieses System im Loipenverbund zu übernehmen, 
TB-Leiterin Barbara Baldauf stellt ein Angebot der Fa. Alpstein, Immenstadt (gleicher Anbieter wie Oberreute) 
vor. Die Notwendigkeit einer zeitgemäßen Dokumentation steht außer Zweifel. Die Möglichkeiten von 
Rückflüssen (Kartenverkauf, Saisonkarten etc..) soll noch überlegt werden. Auf Antrag  des Bürgermeister wird 
beschlossen, das vorgeschlagene System der Fa. Alpstein für Kosten von € 13.333,- anzuschaffen. 
 
4. Förderansuchen von Güterweggenossenschaften.  
Von drei vom Land geförderten Güterwegsanierungsprojekten liegen Förderungsansuchen vor. Einige Schäden 
gehen auf Hochwassereinfluss zurück. Die Sanierungen sind bereits durchgeführt. Folgende Gesamtkosten 
wurden abgerechnet: 
 
Güterweg Eientobel € 4,565, 50;  Hofzufahrt Bereuter Wolfgang € 8,260,00 
Güterweg Hermannshansen € 18.459,- 
 
Auf Antrag von GR Hubert Heim wird beschlossen, die Projekte mit 15 % der abgerechneten Gesamtkosten zu 
fördern. 
 
5. Projektvorstellung Ausbau L 21 Badhaus – Brucktobel 
Der Bürgermeister stellt das Ausbauprojekt der Landesstraßenplanungsstelle anhand von Plänen vor. Ostseitig 
wird es einen Gehsteig fortführend ab Badhaus bis zur  Postautohaltestelle Oberhaus geben. Die Gesamtlänge ist 
500 Meter. Gehsteigbau und Grundablösekosten (ca 1000 m² insgesamt) gehen auf Kosten der Gemeinde. Die 
Grundablöseverhandlungen beginnen demnächst.   Die genauen Kosten liegen noch nicht vor. Ausführung 2008.  
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6. Brandschadenhilfe 
Nach dem Krieg wurde die Versicherungsselbsthilfe „Brandschadenhilfe Sulzberg“ gegründet. Zwar liegen 
Satzungen vor, der Verein war aber niemals eingetragen. Zur Blütezeit gab es über 260 Mitglieder. Außer 
Bauernhöfen waren auch beide Pfarrkirchen und öffentliche Gebäude versichert. 1982 war die letzte Abwicklung 
eines Brandfalles. Seither sind keine Aktivitäten und auch keine Forderungen bekannt. Lt. Satzungen würde das 
kleine Restvermögen (Sparbuch € 600,-) bei Auflösung der Gemeinde zufallen. Die Gemeindevertretung sieht 
sich nicht berechtigt, umgehend die Auflösung auszusprechen. Die Angelegenheit soll nach einem Aufruf in den 
Gemeindemedien und nach Prüfung anderer Zuständigkeiten (Sachwalter – Bezirksgericht) neuerlich auf die 
Tagesordnung. 
 
7. Grundstücksangelegenheiten 
Der Bürgermeister informiert über Grund- und Vermessungsgeschäfte unter Vorlage von Urkunden und 
Lageplänen. Darin geht es um die Bereinigung des Gehsteigverlaufes beim Alpenblick, um die Beschaffung eines 
Grundstückes für das Feuerwehrhaus Thal und um laufende Verhandlungen über ein Gewerbegrundstück am 
Ortsrand von Sulzberg. 
 
 
8. Info Gemeindeentwicklungsprozess 
Thomas Nöckl informiert über den laufenden Gemeindeentwicklungsprozesses. Im 2. Workshop wurde versucht 
ein Wunschbild für unsere Gemeinde zu entwerfen. Aus den Visionen sollen im bevorstehenden 3. Workshop 
konkrete Handlungsfelder entstehen. Die vereinzelt hörbare Kritik über zu wenig Öffentlichkeit ist damit 
begründet, dass der kreative Prozess noch nicht abgeschlossen ist. 
 
9. Allfälliges 
• GV Herbert Stenzel: Entsprechend den vorangegangenen Beratungen im Umwelt/Abfall/Abwasser-

Ausschuss wurde zu einer Interessentenversammlung zur Lösung der Abwasserfrage im Bereich Brögen – 
Schüssel – Simlisgschwend eingeladen. 13 Interessenten haben Zustimmung signalisiert. Die Kosten für 
eine Kleinkläranlage belaufen sich auf ca € 200.000,- ohne Förderungen. Detailplanung und 
Genossenschaftsgründung stehen bevor.  

• Vizebgm. Rudolf Fink skizziert das Programm für den Gemeindevertretungsausflug am 5.5.07 zu den 
Kopswerken mit Kavernenbesichtigung. Einladung folgt. 

• Am Geografischen Informationssystem (GIS) wird derzeit bei der VKW an den Objektdaten gearbeitet. 
Anschließend werden die Leitungsgewerke aufgenommen. Fertigstellung Herbst 2007. 

• GV Gerold Giselbrecht dankt dem Bürgermeister für die lang ersehnte und letztlich gute Lösung beim 
Straßenausbau Brucktobel-Badhaus. Er berichtet von Altlasten gegenüber den Grundeigentümern bei der 
Hompmannbrückenbaustelle, die aus der Zeit der Bauführung in den späten 70er Jahren herrühren. 

• GV Kriemhilde Steurer: Kinder und Jugendliche haben wenig Möglichkeiten für Sport- und 
Freizeitbetätigung und es besteht der Wunsch nach einen geeigneten Hartplatz. 

• GV Alois Baldauf berichtet von der Sitzung Kultur-Vereine-Sport. Besprochen wurde der Start für ein 
Vereinsarchiv und  die Anregung für einen Beachvolley Platz und/oder Hartplatz soll weiter verfolgt 
werden. Es wurden Informationen für einen Mehrzweckplatz eingeholt. 

• Ortsvorsteher DI Walter Vögel berichtet über den Baufortschritt beim Saal in Thal. Weiters hat er als 
Delegierter die Umweltverbandstagung in Dalaas besucht und bescheinigt dem Verband einen guten und 
vielfältigen Service für die Gemeinden. 

 
Ende der Sitzung:  22.40  Uhr 
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